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Besonderer Dank 

Die Verwaltung und der Vorstand der Fußballschule Tahuichi Aguilera bedanken sich 

ganz herzlich bei Ihnen, den Paten und Patinnen, die seit vielen Jahren in guten wie in 

schlechten Zeiten die Kinder und Jugendlichen der Fußballschule Tahuichi unterstützen und Ihnen so helfen, 

durch Sport und umfassende Begleitung die individuellen Lebensbedingungen zu verbessern.   

 

Wöchentliches Training 

Die Trainingseinheiten der Akademie fanden 2024 wöchentlich mit Sportler*innen im Alter von 4 bis 19 

Jahren statt. Im Durchschnitt nahmen monatlich etwa 3.500 Kinder und Jugendliche an den Trainings teil. 

Im Januar, unserem Sommer, konnten wir einen beeindruckenden Teilnahmerekord verzeichnen, als wir 

den Tahuichi Cup und den Mundialito Tahuichi 2024 mit mehr als 615 Teams aus allen Abteilungen des 

Landes und des Auslands abhielten. Über 9.000 Jungen und Mädchen nahmen an den Wettbewerben teil, 

und rund 15.000 Menschen profitierten von den Veranstaltungen. Aufgrund der großen Anzahl an 

Sportler*innen und Besucher*innen wurden wir zu einem der größten Sportevents Südamerikas, was einen 

erheblichen wirtschaftlichen Schub für die Region und den Bezirk Santa Cruz auslöste. 

 

Nahrungsergänzung 

Die Akademie hat die Nahrungsergänzungsmittel auch in diesem Jahr für mehr als 450 Sportler*innen mit 

täglichen Rationen von Obst, Brot und mit Sojamilch garantiert. Das war möglich dank großzügiger 

Spenden, der Beiträge von Pat*innen sowie Vereinbarungen mit Institutionen. In den letzten Tagen erhielt 

die Akademie Spenden von mehr als zwei Tonnen Sojabohnen, die die Produktion von Sojamilch und 

Sojabrot für mehrere Monate sichererstellte. Zudem wurden die Mahlzeiten für mehr als 40 Sportler*innen 

mit Hilfe von Beiträgen der Pat*innen der GLS Zukunftsstiftung Entwicklung und anderer Institutionen 

gesichert.  

 

 

 

 

 

 

      

 

 

 

 

Foto von links nach rechts: Sportlerinnen der U12 Kategorie, Florida Primera B und Florida Primera A stärken sich mit Sojamilch  

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Fotos von links nach rechts: Begünstigte des von der GLS unterstützten Patenschaftsprogramms essen nach dem Training 

 

Sportausbildung, Sozial- und Gesundheitsdienste 

Die Sportausbildung wird in diesem und in den kommenden Jahren eine prioritäre Stellung einnehmen. Der 

Kolumbianer Juan Carlos García besuchte uns dank der Vermittlung des für Bolivien zuständigen FIFA -

Personals und führte Schulungen für das Personal unserer Akademie durch. Diese Schulungen sind von 

großem Wert, da sie die neuesten Methoden der Fußballausbildung für Kinder und Jugendliche vermitteln.  

 

Von signifikanter Bedeutung sind zudem, die getroffenen Vereinbarungen für die Förderung der 

gesundheitlichen sowie zahnärztlichen Versorgungsleistungen. Diese wurden mit medizinischen Fakultäten 

diverser Universitäten, beispielsweise der UAGRM, der größten Hochschuleinrichtung des Landes, sowie 

technischen Instituten, wie UNICEN und UNITEPC, abgeschlossen.  Im Rahmen der Gespräche wurden 

Projektvorschläge zur Förderung der Gesundheit von Kindern sowie die Vergabe von Stipendien an 

herausragende Sportler*innen thematisiert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotos von links nach rechts: Die Meister der Saison und Empfänger der Sportstipendien aus armen Vierteln sowie Begünstigte unseres 
Stipendienprogramms in Zusammenarbeit mit dem Mädchenheim Timoteo.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotos von links nach rechts: Jorge Parada, Generaldirektor von Nacional Seguros, bei der Erneuerung der Vereinbarung über Krankenversicherungen für 
die Sportler*innen der Tahuichi-Akademie sowie Jungen und Mädchen beim Recycling von Plastikflaschen 

 



Sportliche Erfolge 

Durch den Einfluss und die soziale Reichweite, die die Akademie in den letzten Jahren gewonnen hat, 

konnten wir nationale Erfolge erzielen, Sportler*innen in den Profifußball führen und ins Ausland 

transferieren, mit dem Ziel die Institution zukunftsfähig zu machen. Besonders hervorzuheben sind in 

diesem Jahr unsere Sportlerinnen, die die nationale CONMEBOL-Meisterschaft gewannen. Dies ermöglichte 

ihnen erneut, das Land und die Akademie bei der Südamerikameisterschaft Anfang August in Paraguay zu 

vertreten. Eine ebenso positive Nachricht für die Akademie und das von der GLS Zukunftsstiftung 

Entwicklung unterstützte Patenschaftsprogramm ist, dass unser Sportler Alan Josue Herbas seinen Traum 

vom Profifußball erfüllt hat. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Sportlerinnen feiern ihren Sieg in der nationalen CONMEBOL Meisterschaft  

 

Universitäts-Stipendien 

Wir freuen uns, dass wir dieses Jahr wieder neue Schul- und Universitätsstipendien gewähren konnten. Einer 

der Stipendiaten ist Leandro Menacho. Er bekam ein Vollstipendium für sein Studium am Saint Benedict’s 

College in den USA. Ebenso erwähnenswert sind die jährlich an herausragende Sportler*innen vergebenen 

Universitätsstipendien. Diese werden am Ende des Jahres an Sportler*innen mit besonderen Leistungen und 

vorbildlichem Auftreten an den kooperierenden Universitäten wie der UPSA, NUR, Domingo Savio und 

UAGRM in Bolivien vergeben. 

Ernesto Roca erhielt dieses Jahr ein Vollstipendium für eine der teuersten Universitäten des Landes,  

die UPSA.  

Durch weitere Schul- und Universitätsstipendien, die von den akademischen Einrichtungen direkt vergeben 

wurden, konnten dieses Jahr wieder vier Jugendliche ihre akademische Laufbahn fortsetzen und eine 

universitäre Ausbildung beginnen.  

 

 

Aktuelle Situation Boliviens 

Die derzeitige wirtschaftliche und politische Lage Boliviens ist von Herausforderungen geprägt. Die 

nationale Währung ist starken Schwankungen ausgesetzt, was zu einer Steigerung der Preise führt. Diese 

Entwicklung stellt das Land vor komplexe politische und wirtschaftliche Herausforderungen. Die Situation 

hat sich in den letzten Wochen durch einen mutmaßlichen Militärputsch weiter verschärft, was das Land 

vor zusätzliche wirtschaftliche und allgemeine Herausforderungen stellt.              
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